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1. Allgemeines

Bestehende Larmaktionsplane sind nach § 47d Abs. 5 BImSchG alle finf Jahre zu

uberprifen und erforderlichenfalls zu Uberarbeiten.

Da auf der durch Lihmannsdorf fUhrenden Bundesstrale 111 im Jahr mehr als
3,5 Millionen  Kraftfahrzeuge verkehren, erfolgte in der ersten Stufe der
Larmaktionsplanung eine Larmkartierung der Strallenverkehrslarmimmissionen dieser

Hauptverkehrsstrale. Eine Kartierung weiterer Schallquellen war nicht erforderlich.

Auf der Larmkartierung basiert der 2013 aufgestellte Larmaktionsplan, der am
10. Dezember 2013 aufgestellt wurde. Die vorliegende Untersuchung dient der
Uberpriifung und Aktualisierung der Larmaktionsplanung auf der Grundlage der 3. Stufe

der Larmkartierung.

Neben der Bundesstrale 111 sind weiterhin keine anderen Schallemissionsquellen zu
bertcksichtigen. Im Rahmen der vorliegenden Untersuchung werden fir die

Bundesstralte 111 Verkehrsmengen aus aktuellen Verkehrszahlungen bertcksichtigt.

1.1 Beschreibung der Gemeinde

Die Gemeinde Luhmannsdorf liegt stidwestlich von Wolgast an der Stral’e nach Gutzkow.
Zu Luhmannsdorf gehoren die Ortsteile Brissow, Giesekenhagen und Jagdkrug. Der
Hauptort Luhmannsdorf wurde in der ersten Halfte des 19. Jahrhunderts als typisches

Straliendorf gegrindet.
Am 31. Dezember 2017 hatte die Gemeinde Lihmannsdorf 717 Einwohner.

Der Gemeindeschlussel lautet: 13 0 59 057

1.1.1 HauptverkehrsstraBen

Durch das Gemeindegebiet verlauft die Bundesstrale 111 als Hauptverkehrsstralle. Die
im Ortsteil Lihmannsdorf als Karl-Marx-Strae benannte B 111 erstreckt sich innerorts

uber eine Lange von rund 1540 Meter.

Seit 2015 arbeitet an der B 111 im Bereich der Kreuzung Moeckow-Berg eine
automatische Zahlstelle der Bundesanstalt fiur StrafRenwesen. Die Verkehrszahlen fur
2015 und 2016 sind im Internet abrufbar.’

1 * https://www.bast.de/BASt 2017/DE/Verkehrstechnik/Fachthemen/v2-verkehrszaehlung/Daten/2015_1/
Jawe2015.htmlI?nn=1819490&cms_detail=1748&cms_map=0

* https://www.bast.de/BASt_2017/DE/Verkehrstechnik/Fachthemen/v2-verkehrszaehlung/Daten/2016_1/
Jawe2016.htmI?nn=1819490&cms_detail=1748&cms_map=0



https://www.bast.de/BASt_2017/DE/Verkehrstechnik/Fachthemen/v2-verkehrszaehlung/Daten/2015_1/Jawe2015.html?nn=1819490&cms_detail=1748&cms_map=0
https://www.bast.de/BASt_2017/DE/Verkehrstechnik/Fachthemen/v2-verkehrszaehlung/Daten/2015_1/Jawe2015.html?nn=1819490&cms_detail=1748&cms_map=0
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Die Verkehrsmenge fir das Jahr 2015 ist gleichfalls der Verkehrsmengenkarte 2015
entnehmbar, die vom Landesamt fur StralRenbau und Verkehr Mecklenburg-Vorpommern
herausgegeben wurde. 2015 betrug die Durchschnittliche Tagliche Verkehrsstarke (DTV)
9592 Kraftfahrzeuge pro Tag bei 574 Fahrzeugbewegungen (6,0 %) fur den
Schwerlastverkehr (SV). Fur 2016 wurde eine DTV von 10078 Kraftfahrzeugen pro Tag
bei 560 SV-Kfz (5,6 %) ermittelt.

Die zulassige Hochstgeschwindigkeit innerorts betragt 50 km/h.

1.1.2 Haupteisenbahnen
Im sddlichen Gemeindegebiet verlduft die Bahnstrecke Zussow-Wolgast Hafen. Die
Anzahl der Zuge auf dieser Strecke erreicht nicht die fir die Larmkartierung erforderliche

Grofenordnung.

1.1.3 Andere Larmquellen

In der Gemeinde Lihmannsdorf gibt es keine kartierungspflichtigen Industrie- und
Gewerbegebiete mit Anlagen gemafl Anhang | der Richtlinie 96/61/EG des Rates vom 24.
September 1996 Uber die integriete Vermeidung und Verminderung der
Umweltverschmutzung (sog. IVU-Anlagen). Daher ist Gewerbelarm im Larmaktionsplan

nicht zu betrachten.
In der Umgebung befinden sich keine kartierungspflichtigen GrofRflughafen.

Sport- und Freizeitlarm ist nicht Gegenstand der Umgebungslarmrichtlinie. Dasselbe gilt

fur Nachbarschaftslarm.

1.2 Fir die Aktionsplanung zustandige Behorde

Der Amtsvorsteher des Amtes Ziussow fur die Gemeinde Lihmannsdorf
Dorfstralle 6

17495 Zissow

1.3 Rechtlicher Hintergrund
Zur Umsetzung der Umgebungslarmrichtlinie 2002/49/EG? sind gemal §§ 47a-f Bundes-

Immissionsschutzgesetz® Larmaktionsplane aufzustellen, mit denen Larmprobleme und

Larmauswirkungen geregelt werden.

2 RICHTLINIE 2002/49/EG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 25. Juni 2002
Uber die Bewertung und Bekdmpfung von Umgebungslarm, ABI. EU Nr. 189, S. 12.

3 Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Gerausche,
Erschitterungen und ahnliche Vorgange (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG), zuletzt geandert
durch 18.12.2006; BGBL 1 3180
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1.4 Geltende Grenzwerte

Geltende nationale Grenzwerte sind in der Anlage 1 zusammengefasst.

1.5 Larmindizes und Betroffenheit

Die Larmsituation wird an Hand schalltechnischer Modellrechnungen erfasst, aus denen
strategische Larmkarten und Betroffenheitsabschatzungen abgeleitet werden. Dabei
werden die Kenngréf3en Lpen und Lyige ermittelt und verwendet. Die Larmbelastung bzw.
Larmbetroffenheit wird als Anzahl der Einwohner dargestellt, bei denen der
Immissionspegel an der Wohnungsfassade in einem bestimmten Pegelbereich liegt. Diese
Pegelbereiche sind nach den Vorgaben der Umgebungslarmkartierung in 5 Dezibel breite

Intervalle unterteilt, deren Intervallgrenzen durch 5 teilbar sind.

Die Emissionen flr die Ermittlung der KenngréfRen Lpen und Lnign werden nach RLS-90*
berechnet. Die Immissionspegel werden nach VBUS® berechnet, die von der RLS-90
abweicht. Die Kenngrof3e Lpen kann nicht mit den Lm,T-Pegeln der RLS-90 verglichen
werden, da fur Lpen €ine gewichtete Mittelung der Pegel flr Lgay, Levening UNnd Liignt €rfolgt,
bei der Lewening 5 dB und Lngnt 10 dB Zuschlag erhalten. Zudem wird nach VBUS kein
Zuschlag fur die erhohte Storwirkung von lichtzeichengeregelten Kreuzungen und

Einmundungen vergeben.

1.6 Glossar

A-Bewertung

Die A-Bewertung ist die Standardbewertung des Horfrequenzbereiches, die dem
Frequenzempfinden des menschlichen Ohres am nachsten kommt. Das menschliche Ohr
nimmt sehr hohe und sehr tiefe Tone weniger laut wahr als mittlere Téne. Dies wird bei der
Schallmessung berlcksichtigt, indem die Frequenzen, aus denen sich das gemessene

Gerausch zusammensetzt, unterschiedlich gewichtet summiert werden.

Aktive LarmschutzmafBRnahme
MalRnahme zur Verminderung oder Vermeidung von Larm an der Schallquelle

Beurteilungspegel
LarmkenngroflRe, anhand der in den meisten Regelwerken die Gerauschbeurteilung erfolgt.

BImSchG

BImSchG ist die Abklrzung flur Bundes-Immissionsschutzgesetz (genau: Gesetz zum
Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Gerausche,
Erschitterungen und ahnliche Vorgange).

4 Richtlinien fir den Larmschutz an Strallen (RLS-90), Ausgabe 1990, Fassung Mai 2009
5 Vorlaufige Berechnungsmethode fiir den Umgebungslarm an Strallen
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BImSchV
Die  Verordnungen zur Durchfuhrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

konkretisieren im einzelnen die Aufgaben des BImSchG:

+ Die 16. BImSchV (Verkehrslarmschutzverordnung) enthalt Ausfihrungen zum
Larmschutz beim Neubau und der wesentlichen Anderung von StraRen- und

Schienenverkehrswegen.

* Die 18. BImSchV (Sportanlagenlarmschutzverordnung) regelt den Schallschutz

bei der Errichtung und beim Betrieb von Sportanlagen.

+ Die 24. BImSchV (Verkehrswege-SchallschutzmaRnahmenverordnung) befasst

sich mit der Durchfihrung von SchallschutzmalRnahmen an Verkehrswegen.

Die Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm (TA Larm) regelt als Sechste
Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz den Umgang mit

Industrie- und Gewerbelarm.

Boden- und Meteorologiedampfung:
bei freier Schallausbreitung ist eine Dampfung durch Einfluisse des Bodens und der

Meteorologie wirksam, diese wird bei der Berechnung des Mittelungspegels bericksichtigt

Dezibel (dB)
Das Dezibel ist eine Hilfsmalieinheit, mit der Schallpegel im Verhaltnis zu einer

Bezugsgrole, hier zur menschlichen Horschwelle, beschrieben werden.

10 dB  Atmen, raschelndes Blatt, Schneefall
20dB Ticken einer Armbanduhr, Leichter Wind
30dB Flusternin 1 m
40 dB  leise Musik, Kihlschrank in 1 m
45 dB  Ubliche Gerausche in der Wohnung
50dB Regen, Kihlschrankgerdusche
55dB normales Gesprach
60 dB  Nahmaschine, Gruppengesprach
65dB  Kantinenlarm
70 dB  Fernseher, Schreien, Rasenmaher in 7 m Entfernung
75dB  Verkehrslarm
80 dB  Telefonlauten, Presslufthammer
90dB Lastwagen
100 dB  Ghettoblaster
110dB  Diskomusik, Symphoniekonzert, Motorsage, Autohupe
120dB Kettensage, Presslufthammer, Gewitterdonner, Verkehrsflugzeug

130 dB  Autorennen, Uberschallflugzeug
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DTV: Durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke
Auf alle Tage des Jahres bezogener Mittelwert der einen Stralenquerschnitt taglich

passierenden Fahrzeuge in Kfz/24h.

Emission
der von einer oder mehreren Schallquellen abgestrahlte Schall: Die Schallquelle befindet

sich am Emissionsort.

Entfernungseinflisse
Bei der Berechnung des Mittelungspegels wird der Einfluss des Abstands und der

Luftabsorption berticksichtigt.

Freizeitlarm

Larm, der von Sport- und Freizeitanlagen ausgeht

Gerausch

Bei einem Gerausch handelt es sich nach DIN 1320 um ein Schallsignal, welches
meistens ein nicht zweckgebundenes Schallereignis charakterisiert, z.B. Maschinen- und
Fahrzeuggerausche. Gerausche sind Tongemische, die sich aus sehr vielen zufalligen
ungeordneten Einzeltbnen zusammensetzen. Zwischen den zahlreichen Frequenzen
eines Gerausches besteht kein gesetzmaliger Zusammenhang, wie dies z.B. beim Klang
der Fall ist. Infolge periodischer Vorgange konnen Einzeltdne hervortreten, welche dem
durch ein breites Frequenzband gekennzeichneten Gerduschanteil Uberlagert sind.
Derartige Einzeltone erhdhen die Stérwirkung von Gerauschen erheblich und werden
daher bei der (Gerausch-) Beurteilung durch einen sogenannten Tonzuschlag

berucksichtigt.

Gewerbelarm
Larm gewerblicher Anlagen als eine Vielzahl von Larmquellen unterschiedlicher
technischer Art, die sich sowohl in der Lautstarke als auch in der Zusammensetzung des

Frequenzspektrums und im zeitlichen Verlauf stark unterscheiden.

Immission
das Einwirken des Schalls auf einen Empfanger. Den Standpunkt des Empfangers

bezeichnet man als Immissionsort.

Industrielarm
von Industrieanlagen ausgehender Larm, insbesondere Larm von

genehmigungsbedirftigen Anlagen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes.
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LDay

A-bewerteter aquivalenter Dauerschallpegel fur den Tag (in Deutschland von 06.00 Uhr bis
18.00 Uhr) gemal ISO 1996-2: 1987

LEvening
A-bewerteter aquivalenter Dauerschallpegel fur den Abend (in Deutschland von 18.00 Uhr

bis 22.00 Uhr) gemaf ISO 1996-2: 1987

Lnignt

A-bewerteter aquivalenter Dauerschallpegel fur die Nacht (in Deutschland von 22.00 Uhr
bis 06.00 Uhr) gemaf ISO 1996-2: 1987

LDEN

Tag-Abend-Nacht-Pegel (day-evening-night) in Dezibel (dB)

L +5 L, +10

1 L Day Evening Night

Lppy=10 lg5-(12-101° +4:10 * +8 10 "

Larm
Storender Schall bzw. storende Gerausche werden als Larm bezeichnet.

Mittelungspegel

fur einen bestimmten Zeitraum gebildete KenngréolRe der Gerauschbelastung.
Der Mittelungspegel dient der Kennzeichnung zeitlich veranderlicher Schallpegel durch nur
eine Zahl. Er wird in dB(A) angegeben. In den Mittelungspegel gehen Pegel und Dauer
jedes Einzelgerausches wahrend eines bestimmten Beurteilungszeitraumes (z. B.
1 Stunde) ein. Der Mittelungspegel wird aus dem Emissionspegel und unter
Berucksichtigung der Einfliisse berechnet, die auf dem Ausbreitungsweg des Schalls von
der Quelle zum Immissionsort auftreten (z. B. Abstand der Quelle vom Immissionsort,
Pegelminderung durch Schallschutzwande oder Bebauung, Pegelerhbhung durch

Reflexion, Einflisse des Bodens und der Meteorologie).

Passive LarmschutzmaBnahme
MalRnahme zur Verminderung oder Vermeidung von Larm entweder auf dem Weg der

Schallausbreitung oder am Immissionsort

Reflexion
Ruckwurf von Schallwellen bei freier Ausbreitung am Boden, an Gebauden oder an

Wanden

Schallleistung
die pro Zeiteinheit abgestrahlte Schallenergie einer Schallquelle
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Schallschutzklassen
Einteilung (von Fenstern) in Klassen aufgrund des Schalldamm-Malies

Verkehrslarm

Straldenverkehrs-, Schienen- und Fluglarm. Nach der 16. BImSchV sind derartige
Schallemissonen und -immissionen grundsatzlich zu berechnen. Messergebnisse sind
grundsatzlich nicht geeignet, zur Beurteilung von Larmschutzansprichen herangezogen

zu werden.
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2. Bewertung der Ist-Situation

Die Bewertung der bestehenden Larmbelastung erfolgt anhand der Héhe der Larmpegel,
der Anzahl der Betroffenen sowie der Nutzung bzw. Schutzwurdigkeit der betroffenen

Flachen.

2.1 Zusammenfassung der Daten der Larmkarten

Die im Anhang 3, Seite 2, der 3. Stufe der Larmkartierung® enthaltenen Angaben zu den
geschatzten Zahlen der von Larm an Hauptverkehrsstrallen belasteten Menschen
beziehen sich auf den gesamten Abschnitt der Bundesstralle 111 dstlich der Kreuzung mit

der Bundesstrale 109 im Amtsbereich Zissow und sind in Tabelle 1 dargestelit.

Tabelle 1: Geschétzte Zahl der von Larm an der HauptverkehrsstralBe B 111 belasteten

Menschen im Amt Ziissow (Methode VBEB)

LDEN Belastete Menschen LNight Belastete Menschen

dB(A) StralRenlarm dB(A) StralRenlarm
Uber 55 bis 60 74 Uber 45 bis 50 69
Uber 60 bis 65 122 Uber 50 bis 55 127
Uber 65 bis 70 113 Uber 55 bis 60 113
Uber 70 bis 75 7 Uber 60 bis 65 26

Uber 75 0 Uber 65 0

Summe 316 Summe 335

In der Larmaktionsplanung legt die Gemeinde den Schwerpunkt auf den Bereich der
Ortsdurchfahrt Luhmannsdorf. In der Tabelle 2 sind die geschatzten Zahlen der in diesem
Abschnitt von Larm belasteten Menschen flir die aktuellen Verkehrszahlungsdaten des
Jahres 2016 und im Vergleich dazu der Jahre 2010 und 2015 dargestellt.

Erkennbar ist eine Verringerung der Zahl der belasteten Menschen insbesondere in den
Bereichen LDEN Uber 70 bis 75 dB(A) und LNight Uber 60 bis 65 dB(A), wahrend die Zahlen
in den Intervallen niedrigerer Belastung sich nur wenig andern, obwohl die Verkehrsmenge
2016 wieder anstieg. Der Vergleich der Einwohnerzahlen des Melderegisters von 2017
und 2012 ergab, dass in diesem Zeitraum im Untersuchungsgebiet mindestens 37
Personen abgemeldet und mindestens 38 Personen angemeldet wurden. Dabei
verringerte sich die Zahl der Bewohner in 25 Wohnhdusern (zum Teil bis zum Leerstand),
wahrend sie sich in 23 Wohnhausern vergroBerte. Die Anderung der Verteilung der
Bewohner auf die Wohnhauser beeinflusst die Ergebnisse der Berechnung damit in einer

Weise, die nicht unmittelbar erkennbar ist.

6 https://www.lung.mv-regierung.de/dateien/amt_zuessow?2.pdf
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Tabelle 2: Geschétzte Zahl der von Larm an HauptverkehrsstralBen belasteten Menschen
im Ortsteil Liihmannsdorf (Methode VBEB)

LDEN Belastete Menschen LNight Belastete Menschen
dB(A) Strafl’enlarm dB(A) Strafltenlarm
2010 | 2015 | 2016 2010 | 2015 | 2016
Uber 55 bis 60 18 17 18 Uber 45 bis 50 22 22 22
Uber 60 bis 65 46 50 49 Uber 50 bis 55 38 41 40
Uber 65 bis 70 57 62 62 Uber 55 bis 60 51 52 52
Uber 70 bis 75 20 5 6 Uber 60 bis 65 37 28 29
tber 75 0 0 0 Uber 65 0 0 0
Summe 141 134 135 Summe 148 143 143

Tabelle 3: Geschétzte Zahl der von Larm an Hauptverkehrsstral3en belasteten Flache und
Wohnungen im Ortsteil Liihmannsdorf (Methode VBEB)

LDEN Flache Wohnungen

dB(A) km? 2010|2015/ 2016
55 bis 65 0,024 30 32 31
65 bis 75 0,028 37 31 32
Uber 75 0 0 0 0
Summe 0,052 67 63 63

Die erarbeiteten Larmkarten fur den Strallenverkehr 2016 befinden sich in den Anlagen 2
und 3.

2.2 Bewertung der geschatzten Anzahl von Personen, die Larm ausgesetzt sind

Auf der Grundlage der Verkehrszahlung von 2016 sind im Gebiet der Gemeinde

Ldhmannsdorf OT Lihmannsdorf folgende relevanten Larmbelastungen festzustellen:

6 Menschen sind ganztagig sehr hohen Belastungen ausgesetzt >70 dB(A)
29  Menschen sind in der Nacht sehr hohen Belastungen ausgesetzt >60 dB(A)
62  Menschen sind ganztagig hohen Belastungen ausgesetzt >65 —70 dB(A)
52  Menschen sind in der Nacht hohen Belastungen ausgesetzt >55 —60 dB(A)
49  Menschen sind ganztagig Belastungen ausgesetzt >60 —65 dB(A)
40  Menschen sind in der Nacht Belastungen ausgesetzt >50 -55 dB(A)
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2.3 Larmprobleme und verbesserungsbediirftige Situationen

Larmprobleme und Larmauswirkungen sollen durch die Aufstellung von
Larmaktionsplanen geregelt werden. Nach deutschem Recht gibt es bisher keine Grenz-
oder Ausldsewerte fuir Larmaktionsplane, bei deren Uberschreitung MaRnahmen zwingend

vorgeschrieben werden. Es werden Empfehlungen und Anregungen gegeben.®

Larmprobleme liegen vor, wenn an schutzwirdigen Gebauden wie Wohnhausern, Schulen
und Krankenhausern ein LDEN von 70 dB(A) oder ein LNight von 60 dB(A) erreicht oder
Uberschritten wird. Bereits durch die Larmkartierung des Landesamtes fir Umwelt,
Naturschutz und Geologie wurde die Ortsdurchfahrt der Bundesstral’e 111 in

Lahmannsdorf als Belastungsschwerpunkt festgestellt.

Bedingt durch die Anlage als Straendorf sind im Ortsteil Ldhmannsdorf die
Wohngebaude in der ersten Baureihe direkt an der Trasse der Bundesstralte 111/
Karl-Marx-Strale besonders durch den Strallenverkehrslarm betroffen. Andere
Larmquellen sind dem gegenuber von untergeordneter Bedeutung.
LarmschutzmalRnahmen sind daher vorrangig gegenuber dem Stral3enverkehrslarm der

B 111 zu konzipieren.

Im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung zur Fortschreibung der Lédrmaktionsplanung fand
am 31.Mai 2018 eine Offentliche Informationsveranstaltung im Gemeindehaus
Lihmannsdorf statt. (Siehe auch 4.3 Mitwirkung der Offentlichkeit) Es wurden die
Ergebnisse der Larmkartierung und Larmaktionsplanung vorgestellt und tber den Stand
der Umsetzung der im Larmaktionsplan 2013 vorgesehenen bzw. vorgeschlagenen
MalRnahmen  berichtet. @~ Es  wurde  vorgeschlagen, dass die zulassige
Hochstgeschwindigkeit auf dem Abschnitt zwischen Brissow und dem westlichen
Ortseingang von Luhmannsdorf auf 70 km/h herabgesetzt wird. Die Vorverlegung des
Ortseingangsschildes Luhmannsdorf soll weiterhin angestrebt werden. Von den Burgern
wurden zu tief eingesetzte Kanalschachtabdeckungen des Zweckverbandes bemangelt,

die beim Uberfahren stérende Gerauschimpulse verursachen.

Langfristig ist mit einer Erhéhung des allgemeinen Verkehrsaufkommens zurechnen.

7 34. Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetztes (Verordnung Uber die
Larmkartierung - 34. BImSchV) vom 6. Marz 2006

8 Umgebungslarm, Aktionsplanung und Offentlichkeitsbeteiligung, Silent City, Umweltbundesamt und
Europaische Akademie fiir stadtische Umwelt, Berlin 2008
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3. MaBnahmenplanung

3.1 Bereits vorhandene MaBnahmen zur Larmminderung

Bereits bis 2013 wurde ein Teil der insgesamt 44 Kanalschachtabdeckungen im
Ortsbereich Luhmannsdorf, die durch die hohe Verkehrsbelastung einem starken
Verschleil® ausgesetzt sind, durch schwere selbstnivellierende Ausfihrungen ersetzt.
Damit kann neben der Verringerung der Larmbelastung durch kurzzeitige Spitzenpegel

auch eine Minderung von Erschutterungen erreicht werden.

Die Verschlei3schicht des Stralenbelags wurde 2017 erneuert. Das Strallenbauamt hat
im Zuge dieser Baumalnahme die in seinem Zustandigkeitsbereich liegenden 22
Regenwasserkanalschachtabdeckungen durch solche mit konischer Form ersetzt.
Aulerdem wurde die bisherige gepflasterte Gosse am Strallenrand durch eine
asphaltierte Ausflihrung ersetzt. Damit ist beim Befahren des randnahen Strallenbereichs

mit einer Verringerung von Schallemissionen zu rechnen.

Durch den Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung — Festland
Wolgast wurden bis zum  29. Oktober 2013 insgesamt 12 von 22
Schmutzwasserschachtabdeckungen erneuert. Die Ubrigen 10 Abdeckungen wurden in
der Stellungnahme zum Larmaktionsplan als festaufliegend benannt, so dass fir diese
kein Handlungsbedarf bestand. Bei der Erneuerung des Stra3enbelags 2017 wurden die
bisherigen Schmutzwasserkanalabdeckungen wieder eingebaut. Alle Abdeckungen
wurden  angeblich auf  Oberkante Asphaltniveau  angeglichen. Auf der
Einwohnerversammlung am 31. Mai 2018 wurden jedoch zu tief eingebaute Abdeckungen

bemangelt. (siehe Anlage 4)

3.2 Nicht durchfuhrbare oder abgelehnte MaBnahmen

Der Vorschlag, die zulassige Hochstgeschwindigkeit fur die Ortsdurchfahrt Lihmannsdorf
auf 30 km/h zu begrenzen, wurde bereits bei der Larmaktionsplanung 2013 von der
zustandigen Strallenverkehrsbehdrde als nicht durchfUhrbar bewertet. Eine derartige
Malnahme steht im Widerspruch zur grolien Bedeutung der Bundesstrale 111 flr den

uberregionalen Verkehr.

Die Einrichtung einer oder mehrerer stationarer Geschwindigkeitsuberwachungsanlagen
wurde ebenso 2013 abgelehnt, da diese nur an Unfallhdufungsstellen in Betracht
kommen. Die Strallenverkehrsbehorde sieht die regelmaflig durchgefuhrten mobilen

Geschwindigkeitsmessungen als ausreichende MalRhahme an.
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Laut Auskunft des StralRenbauamtes Stralsund sind larmmindernde Fahrbahnbelage aus
offenporigem Asphalt wegen der geschlossenen Entwasserung technisch nicht

realisierbar.

Eine Verlegung der Schmutzwasserkanalisation in den Strallennebenbereich wurde 2013
vom Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung — Festland Wolgast
abgelehnt. Diese ware mit zu hohen Kosten verbunden und ist wegen anderer im Boden

liegender Versorgungsleitungen nicht realisierbar.

Die Verlagerung des Ortsschildes in Richtung Brissow ist laut Aussage des
Strallenbauamtes 2013 aus rechtlichen Grunden nicht durchfuhrbar, da Ortstafeln laut
Allgemeiner Verwaltungsvorschrift zur Stralenverkehrs-Ordnung in der Regel dort
aufzustellen sind, ,wo ungeachtet einzelner unbebauter Grundsticke die geschlossene
Bebauung auf einer der beiden Seiten der StralRe flr den ortseinwarts Fahrenden
erkennbar beginnt. Eine geschlossene Bebauung liegt vor, wenn die anliegenden

Grundstucke von der Strale erschlossen werden.”

3.3 Geplante MaBnahmen zur Lairmminderung fiir die nachsten funf Jahre

Es wird prinzipiell vorgeschlagen aktiven SchallschutzmaRnahmen an der Quelle der
Larmentstehung und auf dem Schallausbreitungsweg Vorrang gegenlber passiven

Schallschutzmallinahmen am Immissionsort (Empfanger) zu gewahren.

Als Alternative zur abgelehnten Aufstellung stationarer
Geschwindigkeitsiberwachungsanlagen kann der Einsatz von stationaren
Geschwindigkeitsanzeige- oder -warnanlagen sinnvoll sein, mit denen die
Kraftfahrer auf zu hohe Geschwindigkeiten hingewiesen werden.

Diese MalBnahme wurde bereits im Larmaktionsplan 2013 vorgeschlagen, bisher

Jedoch nicht durchgefiihrt.

Die Verlagerung der Ortseingangstafel in Richtung Brussow soll weiterhin
angestrebt werden. Im Zusammenhang damit steht eine Begrenzung der
zulassigen Hochstgeschwindigkeit zwischen Brissow und dem Ortseingang
Lidhmannsdorf auf 70 km/h.

Als Alternative zur abgelehnten generellen Geschwindigkeitsbegrenzung innerorts
auf 30 km/h wird vorgeschlagen, die Hochstgeschwindigkeit von Lkw wahrend der
Nachtzeit auf 30 km/h zu begrenzen. Eine derartige MalRnahme wurde
beispielsweise an den Ortsdurchfahrten der Bundesstralle 104 zwischen Pasewalk

und der Landesgrenze realisiert.
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Als passive MaRnahme zur Larmminderung wird den Anwohnern der Einbau von
Schallschutzfenstern ~ empfohlen. Bei  Uberschreitung der sogenannten
Sanierungspegel nach nationalem Recht kdnnen diese durch die betroffenen
Eigentumer bei der zustandige Behorde beantragt werden. Ein Rechtsanspruch
besteht nicht.

3.4 Schutz ruhiger Gebiete

Im Gemeindegebiet sind keine ruhigen Gebiete ausgewiesen.

3.5 Festlegung und geplante MaBnahmen fur die nachsten funf Jahre

Festlegungen und geplante Mallnahmen sind bisher nicht vorgesehen.

3.6 Langfristige Strategien zu Larmproblemen, Larmauswirkungen und ruhigen
Gebieten

Mit der Larmaktionsplanung soll auf Larmprobleme hingewiesen werden. Der Larmschutz
soll bereits bei der Planung gro3ere Bedeutung erlangen. Andere Planungen sollen mit der

Larmaktionsplanung in Wechselbeziehung treten.

Eine deutliche Verringerung der Zahl der hohen und sehr hohen Larmbelastungen
ausgesetzten Personen ist durch die Verlagerung des Verkehrsstromes aus der

Hauptdurchfahrtsstralle auf eine Umgehungsstrale erreichbar.

Als langfristige Strategie zur Larmminderung wurde daher der Bau einer Ortsumgehung
vorgeschlagen. Das Ministerium fur Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung hat die
Bundesstralle 111 wegen ihrer hohen Verkehrsbelastung fur die Aufnahme in den
Bundesverkehrswegeplan gemeldet. Der Deutsche Bundestag hat die Ortsumgehung

Lihmannsdorf in den Bundesverkehrswegeplan 2030 aufgenommen.®

Bei der Planung einer Ortsumgehung sind unterschiedliche Interessen von
Immissionsschutz, Umwelt- und Naturschutz, Grundstlckseigentimern und Landwirtschaft
gegeneinander abzuwagen. Die Verlagerung des Straldenverkehrs flhrt an anderer Stelle
zu einer Erhéhung der Schallimmissionen, so dass weitere Schallschutzmallinahmen in

Betracht gezogen werden mussen.

9 Deutscher Bundestag, Drucksache 18/13309, 11.08.2017



Entwurf des Larmaktionsplans 2018 der Gemeinde Lihmannsdorf
Schatzwerte fur die Reduzierung der Zahl der larmbelasteten Personen
Seite 14

)

i
kit

3.7 Schatzwerte fir die Reduzierung der Zahl der larmbelasteten Personen

Die mittelfristig geplanten Malnahmen lassen keine realistische Schatzung der
Reduzierung der Zahl der larmbelasteten Personen zu. Das gleiche qilt fur die langfristige
Planung einer Ortsumgehung, solange deren Verlauf nicht feststeht. Eine Verlagerung des
uberregionalen Verkehrs aus der Ortsdurchfahrt geht aber in jedem Fall mit einem

deutlichen Ruckgang der Zahl der larmbelasteten Personen einher.

4. Formelle und finanzielle Informationen

4.1 Datum der Aufstellung des Aktionsplans

Die Beschlussfassung uber die erstmalige Annahme des Larmaktionsplanes erfolgte am

10. Dezember 2013 durch den Amtsausschuss.

Zur Annahme der Fortschreibung des Larmaktionsplanes 2018 ist eine Beschlussfassung

des Amtsausschuss erforderlich.

4.2 Datum des Abschlusses des Aktionsplans

Der Larmaktionsplan ist auf finf Jahre ab Aufstellung bzw. Fortschreibung befristet.

4.3 Mitwirkung der Offentlichkeit

Die Unterrichtung der Offentlichkeit Uber die Fortschreibung der Larmaktionsplanung
erfolgte am 31. Mai 2018 im Gemeindezentrum LUhmannsdorf. Ein Auszug aus dem

Protokoll der Veranstaltung ist als Anlage 4 beigeflgt.

Die offentliche Auslegung erfolgte vom 18.07.2018 bis 20.08.2018. Es gingen keine
Stellungnahmen von Burgern ein. Die Stellungnahmen der Trager oOffentlicher Belange

wurden gesammelt als Anlage 5 beigefugt.

4.4 Bewertung der Durchfiihrung und der Ergebnisse des Aktionsplanes

Larmaktionsplane sind gemal} § 47d Abs. 5 BImSchG bei bedeutsamen Entwicklungen fur
die Larmsituation, ansonsten jedoch alle funf Jahre nach dem Zeitpunkt der Aufstellung zu
uberprufen und erforderlichenfalls zu Uberarbeiten. Die Bewertung der Durchfihrung und
der Ergebnisse des vorliegenden Larmaktionsplans erfolgt dem entsprechend nicht vor
dem Jahr 2023.
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nach den anerkannten Regeln der Technik angefertigt.

Das Gutachten wurden in Unabhéngigkeit vom Auftraggeber mit den angefiihrten technischen Hilfsmitteln

Weitenhagen, 4. September 2018

Dr. Hermann Lubenow
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Anlage 1 : Ubersicht iiber Immissionsgrenz- und -richtwerte im Bereich

des Larmschutzes
Die Grenz- und Richtwerte nach deutschem Recht kdonnen fur eine Bewertung der

Larmsituation zur Orientierung herangezogen werden. Sie ~~='=~~ -~f anderen
Ermittlungsverfahren als die strategischen Larmkarten ng der
Umgebungslarmrichtlinie und sind daher nicht direkt vergleichbar mit den dort als LDEN
und LNight dargestellten Werten. Im Einzelfall sind daher zur Prafung der Immissionsgrenz-
und -richtwerte Berechnungen fur den jeweiligen Immissionsort notwendig. Eine
Uberschlagige Ubertragung der nationalen Grenzwerte auf LDEN und LNight wurde durch
das Bundesumweltministerium durchgefihrt (siehe Anlage der ,Hinweise zur

Larmkartierung der Bund / Landerarbeitsgemeinschaft fur Immissionsschutz®).

Tabelle 4: Grenzwerte fiir die Ldrmsanierung an Stral3en in der Baulast des Bundes "°

Richtwerte, bei deren Uberschreitung straBenverkehrsrechtliche
MaRnahmen in Betracht kommen.™
Nutzung Tag in dB(A) Nacht in dB(A)
Krankenhauser, Schulen, 70 60
Altenheime, Kurgebiete
Reine Wohngebiete 70 60
Allgemeine Wohngebiete 70 60
Dorf-, Misch- und Kerngebiete 72 62
Gewerbegebiete 75 65
Industriegebiete

Tabelle 5: Grenzwerte fiir den Neubau oder die wesentliche Anderung von StraRen- und
Schienenwegen (Larmvorsorge) "

Nutzung Tag in dB(A) Nacht in dB(A)
Krankenhauser, Schulen, 57 47
Altenheime, Kurgebiete

Reine Wohngebiete 59 49
Allgemeine Wohngebiete 59 49
Dorf-, Misch- und Kerngebiete 64 54
Gewerbegebiete 69 59
Industriegebiete

10 Richtlinien fiir den Verkehrslarmschutz an Bundesfernstral3en in der Baulast des Bundes - VLarmSchR
97, VKBI 1997 S. 434, 04.08.2006 S. 665

11 Richtlinien fur straBenverkehrsrechtliche Malnahmen zum Schutz der Bevdlkerung vor Larm
(L&rmschutz-Richtlinien-StV) vom 23.11. 2007

12 Die Immissionsgrenzwerte der VLarmSchR 97 werden auch bei der La&rmsanierung beim
Schienenverkehr herangezogen

13 Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV vom 12.06.1990 (BGBI. | S. 1036)
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Nutzung Tag in dB(A) Nacht in dB(A)
Krankenhauser, Schulen, 45 35
Altenheime, Kurgebiete

Reine Wohngebiete 50 35
Allgemeine Wohngebiete 55 40

Dorf-, Misch- und Kerngebiete 60 45
Gewerbegebiete 65 50
Industriegebiete 70 70

Fir die Bewertung der Larmsituation an Flugplatzen sind die Werte des ,Gesetzes zum

Schutz gegen Fluglarm® in der Fassung vom 31.Oktober 2007 (BGBI. | S. 2550)
heranzuziehen.

14 Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm - (TA Larm) vom 26.08.1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503)
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Anlage 4 : Auszug aus dem Protokoll uber die Einwohnerversammiung

am 31. Mai 2018 in Luhmannsdorf
Thema: Larmaktionsplanung in Lihmannsdorf, Karl-Marx-Str.
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Protokoll:
Offentlicher Tell
1. Eréffnung der Sitzung, Feststellen der OrdnungsméBigkeit der Einladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfihigkeit

Die Biirgermeisterin erdffnet die Sitzung, stelit die Ordnungsmafigkeit der Einladung und die Be-
schlussf3higkeit fest.

2 Offentliche Anhérung zum Lirmaktionsplan fiir den Bereich der Karl-Marx-Stralte in
Lilhmannsdorf
Nach § 47 des Bundes-Immissionsschutzgesetz (BimSchG) haben Gemeinden Larm-
schutzpline aufzustellen, mit denen Lirmprobleme und Larmauswikungen geregalt
werden. Die Grundlage von Lirmaktionsplénen bilden Lirmkarten, Sie erfassen Larm-
quellen in dem betrachteten Gebiet, welche Lirmbelastungen von ihnen ausgehen
und wie viele Menschen davon betroffen sind, und machen damit die Lérmprobleme
und negativen Lirmauswirkungen sichtbar. Nach iiberschligiger Priifung durch das
Landesamt fiir Umwalt, Naturschutz und Geologie M-V wurde als Belastungsschwer-
punkt in unserem Amtsbereich die Karl-Marx-Str. in Lihmannsdorf ermittelt. Das Amt
hatte die Verpflichtung im Jahr 2013 erstmalig einen Larmaktionsplan aufzustellen.
Jetzt muss der Plan aktualisiert werden. Bel der Ausarbeitung der Larmaktionspline
kommt der Information und Beteiligung der Offentlichkeit eine besondere Badeutung
zu.

Herr Littner von der Big-M GmbH erldutert die Notwendigkeit und die gesetzlichen Grundlagen eines
L&rmaktionsplanes und gibt Einblick in die Ermittlung der Lérmindizes. Weiterhin klart er die Einwoh-
ner iiber ihre Einspruchsmaglichkeiten auf. Schwerpunkt des Larmaktionsplanes ist die Ortsdurchfahrt
der

B 111 in Lihkmannsdorf. Hier wurden 9.592 Aulos/24 h gezahlt, davon zéhlen 574 zum Schwerver-
kehr. Herr Littner erldutert, dass die im letzten Lérmaktionsplan vorgeschlagenen Malnahmen zur
Larmminderung wie Versetzung des Oriseingangsschildes, Geschwindigkeitsbegrenzungen und sta-
tiondrer Blitzer bei der zusténdigen Behérde kelne Chance auf Umsetzung gehabl hatten. Im An-
schiuss bittel Herr Litiner die anwesenden Einwohner trotzdem um Vorschidge zum Larmaktionsplan.

Vorschlag: - ab Briissow Tempao 70 und das Ortseingangsschild Lihmannsdorf weiler vorverlegen

Es gibt den Hinweis von Einwohnern, dass die Gullydeckel des Zweckverbandes zu tief eingesetzt
wurden.

Zum Abschluss weist Frau Brummund darauf hin, dass der Plan mit den Anregungen liberarbeilet wird
und danach auf der Homepage des Amies einsehbar Ist,

3 Fragen, Vorschldge und Anregungen der Einwohner

Frau Bloch merkt an, dass das Dorfleben in ihren Augen zum Erliegen gekommen ist und es schin
wiire, wenn sich das wieder andemn wiirde. Frau Hall erldutert nochmals ihre Position hierzu. Weiterhin
merkt Frau Bloch an, dass von der Baustelle neben dem Grundstiick von Frau Hall sténdig Mill in ihre
Hecke fliegt. Es wére gut, wenn der Mill von der Baustelle gerdumt werden wurde. Frau Richert findet
es nicht gut, dass bei Feierlichkeiten sehr oft Feuerwerk verschossen wird. Dies kdnnte die Gemeinde
mit Aushdngen zumindest fiir Feiern in den Gemeinderaumen unterbinden. Frau Hall sagt, dass sich
das nicht so leichl umsetzen I&sst, da hierflir auch Genehmigungen erleilt werden und wenn so eine
vorliegt, der Gemeinde die Hande gebunden sind.

GV LOhD02/2018 Sefte: 31
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Anlage 5 : Beteiligung der Trager offentlicher Belange ab 22. Juni 20183
und offentliche Auslegung vom 18. Juli bis 20.August 2018

Nr. |Trager offentlicher Belange / Burger | Datum Stellungnahme

1 Landkreis Vorpommern Greifswald, | 17.07.18 Verweis auf Zustandigkeit des SBA

Strallenverkehrsamt Neustrelitz bei verkehrsrechtlichen
MafRnahmen wie
Gesschwindigkeitsreduzierung unter
Beteiligung des Landesamtes flr
StralRenbau und Verkehr

» keine Einwande gegen Aufstellung von
Geschwindigkeitsanzeige- oder -warntafeln

+ Aufstellorte der Ortstafeln auf Beginn
geschlossener Bebauung festgelegt

2 | StralRenbauamt Neustrelitz 01.08.18 |« Keine Einwande.

* Hinweis auf zwei 2017 erfolgte
Kostenerstattungen fir passive
SchallschutzmalRnahmen

¢ OU Ldhmannsdorf fester Bestandteil des
Bundesverkehrswegeplanes 2030, flr
vordringlichen Bedarf vorgesehen.
Zustandig Projektgruppe Grol3projekte im
SBA Schwerin

3 | Zweckverband Wasserversorgung 31.07.18 Zustandig fur zentrale 6ffentliche

und Abwasserbeseitigung — Schmutzwasserbeseitigung
Festland Wolgast, Lotsenstralle 4, * 12 von 22 Schachtabdeckungen wurden
17438 Wolgast 2013 mit neuen selbstnivellierenden

Schachtabdeckungen versehen

* 9 Schachtabdeckungen wurden 2017
ausgetauscht und bei 13 Schachten wurden
die Dampfungseinlagen erneuert.

* Bei Abnahme am 1.6.2018 keine Mangel
festgestellt. Alle Abdeckungen nachweislich
auf Hohe StralRenniveau.

* Prifung beanstandeter
Kanalschachtabdeckungen zugesagt.

4 | Gemeindevertretung Lihmannsdorf | 21.08.18 Keine Anregungen oder Hinweise
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Landkreis Vorpommern-Greifswald

Die Landratin

als untere Strafenverkehrsbehorde

Landkrels Vorpommem-Grelfswald, Posdlach 11 32, 17464 Grailawald

e —
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02.07.2018 36.4 17.07.2018

Beteiligung von Behorden und sonstigen Trager dffentlicher Belange nach

§ 47 d Abs. 3 Bundes- Immissionsschutzgesetz zur Fortschreibung des
Larmaktionsplanes des Amtes Ziissow fiir den Bereich der Karl-Marx-Strafie (B 111} in
Lithmannsdorf

Bezug: Stellungnahme der unteren Stralenverkehrsbeh&rde zum Lirmaktionsplan der
Gemeinde Lilhmannsdorf vom 08.11.2013

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Salk,

zu Ihrem Schreiben vom 02.07.2018 nimmt das Straltenverkehrsamt des Landkreises
Vorpommern Greifswald als zustdndige untere Strallenverkehrsbehorde wie folgt Stellung:

Hinsichilich der Durchsetzung von auf Larmaktionsplanen (§47d BimSchG) basierenden
Malnahmen verweist das BImSchG in § 47 d Abs. 61.V.m. § 47 Abs. 6 BImSchG auf die
jeweils anzuwendenden Rechtsvorschriften (Anmerkung: Viorschrifien des Fachrechts).
Folglich ergeben sich bei strallenverkehrsrechtlichen Mainahmen die
Anordnungsvoraussetzungen aus den Larmschutz-Richtlinien-StV und weiteren Vorschriften.
Dabei ist zu beachten, dass lamschutzbedingte straltenverkehrsrechtliche Malknahmen
unter dem Vorbehalt des § 45 Abs. 8 StVO stehen. Anwendung findet generell das Prinzip
des geringsten Eingriffs in den Strallenverkehr. An der "Spitze” der dffentlichen Interessen
steht die Erwagung, dass eine Stralle im Interesse der Allgemeinheit grundsétzlich
unbehindert von verkehrsrechtlichen Anordnungen die "Verkehrafunktion” entfalten kann, die
ihr durch die Widmung als — in diesem Fall - Bundesstralte zugedacht ist. Die Bundesstrafie
ist kraft ihrer Verkehrsdefinition auf eine mbglichst ungehinderte, zlgige Abwicklung des
(berragionalen Verkehrs in allen seinen Erscheinungsformen angelagt und sichert die
Freizigigkeit des Verkehrs,
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Grundlage fiir die Beurteilung der Notwendigkeit von Geschwindigkeitsbeschrinkungen zum
Schutz der Wohnbevilkerung vor Lérm und Abgasen ist eine entsprechende
Larmberechnung durch den Straltenbaulasttriger (§ 5b Abs. 5 StVG). Die
Strallenverkehrsbehdrde entscheidet nach pflichtgemaier Ermessensausibung (ohne
Rechtsanspruch Betroffener) unter Beriicksichtigung aller Besonderheiten des Einzelfalls.
Dabei dignen die Richtwerte der Larmschutz-Richtlinien-StV als Orientierung.
Stralfenverkehrsrechtliche Larmschutzmafinahmen kommen insbesondre in Betracht, wenn
der vom Stralkenverkehr herrihrende Beurteilungspege! am Immissionsort die in den
Richtlinien aufgefithrten Richtwerte Gberschreitet. In Ausnahmefallen kinnen auch bel
Unterschreitung der Richtwerte strallenverkehrsrechtliche Matnahmen in Betracht kommen.
Hierbei sind die Besonderheiten des Einzelfalls zu beachten, beispielsweise dann, wenn das
guantitative Ausmal} der Larmbeeintréchtigungen (Anzahl der Betroffenen) besonders hoch
ist und unter Berlicksichtigung der Gesamiumstinde deshalb ein Abweichen von den
Richtwerten geboten erscheint.

Die unter Pkt, 3.3 (Seite 12) des vorliegenden Larmaktionsplanes genannten
verkehrsrechtlichen Malknahmen beziehen sich auf die Bundesstraiie B 111. Diese sind
gesondert bei der unteren Stralenverkehrsbehirde zu beantragen. Dabei bilden
insbesondere die entsprechenden Lérmberechnungen des Straenbauamtes Neustrelitz die
Grundlage fir die Entscheidungsfindung.

Im Ergebnis werden ggf. notwendige verkehrsrechtliche Mafiinahmen (z.B.
Geschwindigkeitsreduzierung) in Abstimmung mit dem Straenbaulastirdger (SBA
Meustrelitz) sowie der Polizeiinspektion durch die untere Stralienverkehrsbehdrde
angeordnet. Dariiber hinaus wird das Landesamt fiir Strallenbau und Verkehr beteiligt.

Beziiglich der geplanten Aufsteliung von Geschwindigkeitsanzeige- oder warntafeln bestehen
unsererseits keine Bedenken und Einwande.

In Bezug auf die Varschriften hinsichtlich der Aufstellorte fiir Ortstafeln haben sich seit 2013
keine Veranderungen ergeben. Hierzu verweise ich auf das Schreiben der Verkehrsbehérde
vam 05.02.2014.

Gem. Vw\/-5tWV0 zu Z. 310 und 311 (Ortstafel) sind diese ohne Ricksicht auf
Gemeindegrenzen und Stralenbaulast in der Regel dort anzuordnen, wo ungeachtet
einzelner unbebauter Grundstiicke die geschlossene Bebauung auf einer der beiden Seiten
der Stralke fiir den ortseinwérts Fahrenden erkennbar beginnt. Eine geschlossens Bebauung
liegt vor, wenn die anliegenden Grundsticke von der Stralle erschlossen werden.

Vor dem Beginn der Ortslage ist die zulassige Hichstgeschwindigkeit im Zuge der B 111 auf
70 km/h reduziert.

Fir Rickfragen stehe ich gern zur Verfligung.

Mit freundlichen Grilken

Im Auftrag
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StrafRenbauamt Neustrjilitz

ZUR BEARBEITUNG DURCH %%

| Eingangsdatum

r 1, 1 Ori
| O Aug, 2088 [
Siraflanbaamt Neustreliz - &Aﬁmm«n}m LigL
™ |=F e . - Zaam?alar: Frau Schulz

Amt Ziissow I [ gdrgermeister wr )[E’JE-'I?H:‘” (03961) 460 - 233
Bau- und Grundstiicksmdriagesgntsprache o0 [enate.schulz@sby.my-regierung de

z.Hd. Herm Safy— AE T223-572-99

Dorfstralie 6 Neustrelitz, 01.08.2018

17 495 Ziissow ToboNe G/ /20p
L J

Beteiligung von Behdrden und sonstigen Triager offentlicher Belange zur
Fortschreibung des Larmaktionsplanes des Amtes Ziissow fiir den Bereich der
Karl-Marx-Strae (B 111) in Lilhmannsdorf

Sehr geehrter Herr Safll,

2u der vorliegenden Forischreibung des Larmaktionsplanes (2018) mbchte ich
folgende Stellungnahme abgeben:

Punkt 3.3.

Hinsichtlich der hier genannten verkehrsrechtlichen Malknahmen verweise ich auf die
ihnen vorliegende Stellungnahme des Strabenverkehrsamtes des Landkreises
Vorpommem- Greifswald. Ich schliefe mich inhaltlich dieser Stellungnahme zu den
angesprochenen Punkten an.

Zu dem unter dem letzten Punkt angefGhrten Einbau von Schallschutzfensiem
mbchte ich darauf verweisen, dass es sich hier um MaBknahmen im Rahmen der
Ladmsanierung handelt. Die Larmsanierung kann auf der Grundlage
haushaltsrechtlicher Regelungen im Rahmen  von freiwilligen Lelstungen
durchgefithrt werden, wenn der nach Abschnitt 4.0 der Richtlinie fiir den LArmschutz
an Stralten (RLS 90) berechnete Beurteilungspegel den vorgegebenen Auslosewert
ubersteigt. Die Prifung edolgt auf Antrag der jeweiligen Eigentimer, ein
Rechtsanspruch besteht jedoch nicht.

Anmerken mbchte ich dazu, dass im Jahr 2017 durch 2 Eigentimer jeweils eine
Antragstellung und in der Folge eine Kostenerstattung der ermittelten notwendigen,
passiven Lamschutzmalinahmen in Hohe von 75 % erfolgte.

Hausanschrift Tatafon (03981} 460-0 E-Mail

Herelistrals 8 Tebatax (03981) 460 190 sha-nzi@sbv.my-regierung.da
17235 Meusirelitz

Zum Umgang mil Ihrén personenbezogenen Daten weisen wir darauf hin, dass das Strabenbauany Neustreliz nach der EL-
Datenschutz- Grundwenordnung sowie dem neu gefassien Landesdalenschutzgesatzes M-V vorn 25.05.2018 handelt
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Punkt 3.6

Die OU Lihmannsdorf ist fester Bestandteil des Bundesverkehrswegeplanes 2030
geworden und fiir den vordringlichen Bedarf vorgesehen.

Der Planungsauftrag wird nicht mehr durch das SBA Neustrelitz, sondem durch die
Projektgruppe Grollprojekte im SBA Schwerin bearbeitet. Details und konkrete:
Angaben (ber Planungsstand usw. kénnen nur von der genannten Projekigruppe
erfolgen.

Mit freundlichen Griiten
im Auftrag

A V“%‘{

Dr. Ing. Andreas Herold

Hausanschrift Talafon (03961) 480-0 E-Mall
Hartelstrae & Telafax (03861) 460 190 sba-nzif sbv. mv-regiarung de
17235 Neustreliz

Zum Umgang mil lhren parsonenbezogeren Dalen welsen wil daraul hin, dass des Strabenbausmil Neusirelite nach ger EL-
Datenschutz- Grundverondnung sowia dem neu gelassien Landesdatenschutzgesetzes M-\ vorn 26.05.2018 handelt.
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Zweckverband Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung - Festland Wolgast
Der Verbandsvorsteher
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Ihra Zaichan Ihira Machficht wom Unsara Zeichen  Ansprechpariner ‘Walgast, den
Reg.-Nr. 243/18 TA Herr Schiitze 31.07.2018
Telefon: 273939
Betroff (bei Anbtwort bitte angeben)
Liarmaktionsplan, Karl-Marx-Strale in Lithmannsdor{
Sehr geehrte Damen und Herren,
Bezug nehmend auf Ihr Schreiben vom 10.07.2018 bestiitigen wir, dass der Zweckverband in der
Karl-Marx-Strafle in Lithmannsdorf einen Kanal der offentlichen Einrichtung zur zentralen
Schmutzwasserbeseitigung betreibt. Dieser Kanal liegt aus Richtung Wolgast kommend in der
rechten Fahrbahnhiilfte und verfiigt fiber 22 Schiichte. lm Jahr 2013 wurden von 12 Schiichten die
Abdeckungen emeuert. Weitere 9 Schachtabdeckungen wurden im Jaehr 2017 auspetauscht,
Zusammen mit dieser MaBnahme wurden bei den restlichen 13 Schiichten in der Karl-Marx-Strafle
die Dimpfungseinlagen erneuert. Die Ausfllhrung der Arbeiten 2017 erfolgte im Rahmen der
Erneverung der StraBenoberfliche durch die Firma, die auch filr das SBA titig war. Nach der
Fertigstellung der Arbeiten wurde am 01.06.2018 mit der bauausfilhrenden Firma und dem SBA
eine Abnahme der Arbeiten vorgenommen. Méngel wurden keine festgestellt. Nachweislich (Fotos)
wurden alle Schachtabdeckungen des Zweckverbandes Hohengleich mit dem StraBennivean
eingebaut. Aus technischer Sicht liegt fiir den Zweckverband zurzeit kein weiterer Handlungsbedarf
in der Karl-Marx-Stralfie vor. Alle Arbeiten wurden entsprechend den allgemein anerkannten Regeln
der Technik ausgefiihrt.
Betreffs der auf der am 31.05.2018 durchgefiihrten Einwohnerversammlung beanstandeten
Schichte bitten wir, um deren Bekanntgabe. Der Zweckverband wird die betreffenden Schichte
pritfen und Ihnen danach das Ergebnis der Untersuchung mitteilen.
Ansprechpartner fiir Riickfragen ist unser Mitarbeiter Herr Schiitze.
Mit freundlichen Griiflen
&=
Léf ' %MZP’ .[g';"&._.
Ch. Zschiesche . Wittmann
Techn. Geschaftsfuhrer Kaufm. Geschifisfithrerin
Varhandevarstehor:  Handsl sraglatoe LS hr - Bankverbindung: Gliublger-iD:
Siefan Weiglar Amispericht Stralsund orgf 133/ 81208 Sparkasse Vorpommem DEBTEZZNDM0ISA5TE
HRA 1740 Finanzamt Roslock BIC: MOLADEZ1GAW

IBAN: DE&1 1505 0500 0371 0038 30
IBAN: DEDS 1505 0500 D371 0026 22
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Beglaubigter Auszug aus dem Protokoll

Sitzung der Gemeindevertretung Lihmannsdorf vom 21.08.2018
Offentiicher Teil

8. Stellungnahme der Gemeinde Lihmannsdorf zur Fortschreibung B/GY
des Larmaktionsplanes 2018 Luh/2018/035

Beschluss:

Die Gemeindaveriretung LOhmannsdorf hat keine Anregungen und Hinweise zum Entwurf des
Lérmaktionsplanes (Stand 26.06 2018) des Amites Zlssow,

Abstmmungsergebnis:
Ja-Stimmen; 6 Mein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Die Richtigkeit dieses Auszuges wird begiaubigt.

fhatr e

Uniterschrift

Zissow, d. 29.08.2018

3V Lih 0032014 Seite: 11



	1. Allgemeines
	1.1 Beschreibung der Gemeinde
	1.1.1 Hauptverkehrsstraßen
	1.1.2 Haupteisenbahnen
	1.1.3 Andere Lärmquellen

	1.2 Für die Aktionsplanung zuständige Behörde
	1.3 Rechtlicher Hintergrund
	1.4 Geltende Grenzwerte
	1.5 Lärmindizes und Betroffenheit
	1.6 Glossar

	2. Bewertung der Ist-Situation
	2.1 Zusammenfassung der Daten der Lärmkarten
	2.2 Bewertung der geschätzten Anzahl von Personen, die Lärm ausgesetzt sind
	2.3 Lärmprobleme und verbesserungsbedürftige Situationen

	3. Maßnahmenplanung
	3.1 Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung
	3.2 Nicht durchführbare oder abgelehnte Maßnahmen
	3.3 Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre
	3.4 Schutz ruhiger Gebiete
	3.5 Festlegung und geplante Maßnahmen für die nächsten fünf Jahre
	3.6 Langfristige Strategien zu Lärmproblemen, Lärmauswirkungen und ruhigen Gebieten
	3.7 Schätzwerte für die Reduzierung der Zahl der lärmbelasteten Personen

	4. Formelle und finanzielle Informationen
	4.1 Datum der Aufstellung des Aktionsplans
	4.2 Datum des Abschlusses des Aktionsplans
	4.3 Mitwirkung der Öffentlichkeit
	4.4 Bewertung der Durchführung und der Ergebnisse des Aktionsplanes

	Anlage 1 : Übersicht über Immissionsgrenz- und -richtwerte im Bereich des Lärmschutzes
	Anlage 2 : Lärmkarte LDEN Straßenverkehr
	Anlage 3 : Lärmkarte LNight Straßenverkehr
	Anlage 4 : Auszug aus dem Protokoll über die Einwohnerversammlung am 31. Mai 2018 in Lühmannsdorf
	Anlage 5 : Beteiligung der Träger öffentlicher Belange ab 22. Juni 20183 und öffentliche Auslegung vom 18. Juli bis 20.August 2018

